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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Erbendorf II : TB Jahn e.V. Wiesau 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Roscher bereitet dem TB Jahn e.V. Wiesau den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TB Jahn e.V. Wiesau am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (21:22 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) Partie gegen den TSV Erbendorf II gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Nico Roscher, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb. Die Tatsache, dass 5 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht
eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Wunderer / Stengl letztlich auf
Lager, um Bächer / Roscher final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim 3:1-
Sieg von Schraml / Schmidt gegen Ulmer / Gebhard ging nur der erste Satz verloren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Theo Wunderer und Tobias Ulmer den letzten Ballwechsel
spielten. Fünf Sätze beharkten sich Peter Schraml und Harald Bächer, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch.
Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Manuel Schmidt und Arnd Gebhard, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sascha Stengl über die 1:3-Niederlage gegen
Nico Roscher hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Beim 3:1-Erfolg von Theo Wunderer gegen Harald Bächer ging nur der erste
Satz verloren. Nicht einen Satzgewinn überließ Peter Schraml seinem Gegner Tobias Ulmer beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es
nichts zu rütteln. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Ulmer nun 16 Siege und 14 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Manuel
Schmidt und Nico Roscher, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Betrübt über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Arnd Gebhard war Sascha Stengl, obwohl er alles gegeben hatte.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gebhard endete. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen
den TSV 1960 Kastl, während der TB Jahn e.V. Wiesau am 09.03.2024 gegen die DJK Neuhaus
antritt.

 Statistik:
 TSV Erbendorf II

Doppel: Wunderer / Stengl 0:1, Schraml / Schmidt 1:0 
Einzel: T. Wunderer 2:0, P. Schraml 1:1, M. Schmidt 0:2, S. Stengl 0:2 

 TB Jahn e.V. Wiesau
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Doppel: Bächer / Roscher 1:0, Ulmer / Gebhard 0:1 
Einzel: H. Bächer 1:1, T. Ulmer 0:2, N. Roscher 2:0, A. Gebhard 2:0


